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Stadt Osterwieck 

Amtliche Bekanntmachungen 

+++ Bekanntmachungen von Satzungen +++  

 

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

1. Haushaltssatzung der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck für das Haushaltsjahr 2026 

Aufgrund des § 100 Kommunalverfassungsgesetz (KVG LSA) vom 17.Juni 2014 (GVBL. 

LSA, S. 288), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16.Mai 2024 (GVBl. LSA 

S.132) hat die Stadt Osterwieck die folgende, vom Stadtrat in der Sitzung am 02.07.2026 

beschlossene Haushaltssatzung erlassen. 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Erfüllung der Aufgaben der 

Kommune voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 

eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 

1. im Ergebnisplan mit dem  

a) Gesamtbetrag der Erträge auf 19.741.400  € 

b) Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 25.331.400  € 

2. im Finanzplan mit dem 

a) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

 laufender Verwaltungstätigkeit auf 18.223.900  € 

  

b)  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

 laufender Verwaltungstätigkeit auf 22.958.700  € 

 

 

c) Gesamtbetrag der Einzahlungen 

 aus der Investitionstätigkeit auf     3.851.500 € 

d) Gesamtbetrag der Auszahlungen 

aus der Investitionstätigkeit auf      3.851.500 € 

 

e) Gesamtbetrag der Einzahlungen  

aus Finanzierungstätigkeit auf                   0 € 

 

f) Gesamtbetrag der Auszahlungen  

aus der Finanzierungstätigkeit auf    1.087.100 € 

 

festgesetzt. 
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§ 2 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 

Investitionsfördermaßnahmen wird nicht festgesetzt (Kreditermächtigung). 

 
 

§ 3 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 

die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und 

Investitionsfördermaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigung), wird auf 9.439.600 € 

festgesetzt. 

 

§ 4 

 

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite wird auf 15.960.000 € festgesetzt.  

 

 

§ 5 

 

Die Steuersätze für die Realsteuern sind in der Hebesatzung vom 18.12.2025 festgesetzt. 

 

Osterwieck, den 06.08.2026 

    

 

 

Dirk Heinemann 

Bürgermeister     

 

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

 

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit öffentlich 

bekanntgemacht. Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt nach § 102 Abs. 2 S.1 

Kommunalverfassungsgesetz zur Einsichtnahme vom 07.08.2026 bis 21.08.2026 im 

Rathaus öffentlich aus.  

 

Die nach § 107 Abs. 4 und § 108 Abs. 2 des Kommunalverfassungsgesetzes erforderlichen 

Genehmigungen wurden am 28.07.2026 erteilt. 

 

Osterwieck, den 06.08.2026 

    

 

 

Dirk Heinemann 

Bürgermeister     
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+++ Information zur Landtagswahl 2026 – Beantragung der 

Briefwahlunterlagen +++  
 

Für die Briefwahl benötigen Sie einen Wahlschein. 

 

Die Beantragung kann auf verschiedenen Wegen erfolgen. 

 

Auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigungsbriefe, die bis zum 16.08.2026 zugehen, ist 

der Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins abgedruckt. Mit diesem Antrag werden die 

Briefwahlunterlagen zugeschickt. Der Antrag kann auch direkt bei uns abgeben oder in 

einem frankierten Umschlag zugesandt werden. 

 

Auf elektronischem Weg ist die Beantragung über den auf dem Wahlbenachrichtigungsbrief 

abgedruckten QR-Code möglich oder über den Link https://mp.kid-

magdeburg.de/IWS/start.do?mb=15085230 auf unserer Homepage. 

 

Der Antrag kann auch formlos (schriftlich, auch per E-Mail) nicht aber telefonisch gestellt 

werden. Dabei sind Familienname, Vornamen, Geburtsdatum und Anschrift (Straße, 

Hausnummer, Postleitzahl, Ort) anzugeben. Hilfreich ist herbei die Angabe der Nummer des 

Wählerverzeichnisses, welche auf dem Wahlbenachrichtigungsbrief zu finden ist.  

 

Die elektronische Beantragung ist aufgrund des Zustellungszeitraumes bis zum 02.09.2026 

möglich, danach nur noch durch persönliche Abholung. 

 

Die Briefwahl kann auch vor Ort im Rathaus durchgeführt werden. Da hierzu der 

Wahlschein durch die Meldestelle ausgestellt werden muss, ist eine Wartezeit einzuplanen.  

Ebenso ist es möglich die Briefwahlunterlagen persönlich abzuholen. Auch hier sollte aus 

den genannten Gründen eine Wartezeit eingeplant werden.  

 

Die Rücksendung des Wahlbriefes ist kostenfrei. Der persönliche Einwurf in den Briefkasten 

des Rathauses (Innenhof) oder zu den Sprechzeiten direkt in die Briefwahlurne ist ebenfalls 

möglich. 

 

Vorgehensweise:  

1. Wahlschein unterschreiben, sonst ist der Stimmzettel ungültig 

2. Stimmzettel ausfüllen 

3. Stimmzettel in den Stimmzettelumschlag stecken und verschließen 

4. Stimmzettelumschlag und unterschriebenen Wahlschein in den Wahlbriefumschlag 

einstecken. 

5. Wahlbrief in Postkasten der Post oder des Rathauses einwerfen 

 

Ein Merkblatt zur Durchführung der Briefwahl wird den Unterlagen beigefügt. 

 

https://mp.kid-magdeburg.de/IWS/start.do?mb=15085230
https://mp.kid-magdeburg.de/IWS/start.do?mb=15085230
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Wer keinen Wahlbenachrichtigungsbrief erhalten hat, kann im Wahllokal auch durch 

Vorlage  des Personalausweises oder Reisepasses wählen, wenn er im 

Wählerverzeichnis steht. 
 

Osterwieck, den 06.08.2026                                                            

 

 

Die Wahlleiterin 

 

 

+++ Bekanntmachung zum Baulandkataster +++  

 
Bekanntmachung zum Baulandkataster der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck gemäß § 200 

Abs. 3 BauGB 

Die Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck beabsichtigt, ein Baulandkataster für alle Ortsteile 

der Einheitsgemeinde gemäß § 200 Abs. 3 BauGB aufzustellen und zu veröffentlichen. In 

diesem Kataster sollen bislang unbebaute oder geringfügig bebaute Grundstücke erfasst 

und dargestellt werden, die sofort oder in absehbarer Zeit bebaubar wären. 

Die Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck ist bestrebt, die bauliche Entwicklung von Flächen 

im Innenbereich vorrangig zu fördern, indem in vorhandenen Siedlungsbereichen 

Baulücken genutzt werden. Damit wird dem im § 1a Abs. 2 BauGB verankerten Grundsatz, 

mit Grund und Boden sparsam umzugehen, entsprochen. Die Nutzung und Mobilisierung 

von baureifen Wohnbauflächen hilft, die technische und soziale Infrastruktur ausreichend 

auszulasten und zu erhalten. Eine weitere Zersiedelung der Landschaft kann damit 

verringert und die kostenintensive Erschließung eines Baugebietes vermieden werden. 

Die betreffenden Flächen werden aufgrund eines Lageplans in Karten und Listen erfasst 

und dargestellt. Das Baulandkataster enthält Angaben über Flur- und 

Flurstückbezeichnung, Lagebezeichnungen bzw. Straßennamen und die 

Grundstücksfläche. Aus datenschutzrechtlichen Gründen enthält das Baulandkataster keine 

Angaben über Namen und Adressen der jeweiligen Grundstückseigentümer. Aus den 

Darstellungen im Baulandkataster ergibt sich weder ein Rechtsanspruch, noch eine 

Verpflichtung zur Bebauung oder Veräußerung. Hinsichtlich der dargestellten kommunalen 

Flächen können allerdings spezielle Rechte und Pflichten bestehen. Diese sind den im 

Internetportal der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck veröffentlichten Ausschreibungen zu 

entnehmen. 

Die Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck hat gemäß § 200 Abs. 3 BauGB ihre Absicht zur 

Veröffentlichung einen Monat vor der Veröffentlichung öffentlich bekannt zu geben. Die 

Veröffentlichung des Baulandkatasters soll im Amtsblatt erfolgen. 

Grundstückseigentümer können während der einmonatigen Bekanntmachung formlos 

Widerspruch gegen die Veröffentlichung ihrer Grundstücke im Baulandkataster einlegen. 

Den Widerspruch richten Sie bitte an die: 
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Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck 

Am Markt 11 

38835 Osterwieck 

oder per E-Mail an: 

wirtschaft@stadt-osterwieck.de 

 

Der Widerspruch ist auch nach der Veröffentlichung jederzeit möglich. 

Im Internetportal der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck erhalten Sie weitere wichtige 

Informationen zum Baulandkataster und Kontaktdaten in die Verwaltung. 

Das Baulandkataster kann voraussichtlich nach Ablauf der einmonatigen 

Bekanntmachungsfrist im Internetportal der Einheitsgemeinde Stadt Osterwieck eingesehen 

werden. 

Osterwieck, 06.08.2026 

 

 

 

Dirk Heinemann 

Bürgermeister     

-----------------------    
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+++ Neuverpachtung des Eigenjagdbezirk I „NSG Waldhaus“ +++  
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+++ Neuverpachtung des Eigenjagdbezirk II „LSG Wilhelmshöhe – Petri-

Brunnen“ +++  
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+++ Terminankündigung – Beratungsmobil der Verbraucherzentrale +++ 
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+++ Pressemitteilung LEADER-Region Rund um den Huy +++ 
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